
 

WIR SUCHEN EIN GRÜNDUNGSTEAM FÜR PEACE DIRECT 

DEUTSCHLAND 

Kurz und bündig 
Peace Direct (www.peacedirect.org) ist eine junge Nonprofit-Organisation mit Sitz in 
Großbritannien, die begeisterte und erfahrene Deutsche sucht, um unseren 
Gründungsausschuss in Deutschland zu bilden. 

Über Peace Direct 
Denken Sie an einen Konflikt – egal wo – es wird immer Menschen vor Ort geben, die 
Frieden aufbauen. Sudanesen im Sudan, Kolumbianer in Kolumbien, Srilanker in Sri Lanka… 
Sie verstehen den Konflikt, sie haben aufgrund der Opfer, die sie gebracht haben, die 
moralische Autorität Menschen davon zu überzeugen, sich zu ändern. Und sie haben das 
größte langfristige Interesse am Frieden. 
 
Peace Direct findet und finanziert diese zivilgesellschaftlichen Organisationen, damit sie ihre 
eigenen Strategien verfolgen können, nicht unsere, und bringt ihre Arbeit in die Medien und 
direkt zu den Menschen an der Macht. Unser langfristiges Ziel ist eine Welt, in der man ihre 
Arbeit als wesentlich für alle Anstrengungen zur Konfliktlösung ansieht und in der die 
öffentliche Wahrnehmung eines Konflikts von ihren Ansichten ebenso geprägt wird wie von 
denen außenstehender Kommentatoren. Wir wollen diese Ziele erreichen, indem wir direkte 
Verbindungen zwischen den Geldgebern im Westen (incl. der Öffentlichkeit) und den 
Friedensorganisationen in den Konfliktgebieten schaffen. 
 
Peace Direct ist eine schlanke Organisation, die die Kultur der von uns unterstützten 
Organisationen widerspiegelt. Wir haben bereits beträchtliche ehrenamtliche Unterstützung 
erhalten, beim Webdesign und –hosting, bei der Markenbildung und graphischen Gestaltung, 
beim Übersetzen und Dolmetschen, bei juristischen und markenrechtlichen Fragen sowie 
beim Marketing.  

Bisherige Erfolge 
Nach einem gewissen Reifeprozess wurde Peace Direct 2004 in Großbritannien als 
gemeinnützig anerkannt. Seitdem haben wir: 
• Den Preis als “beste neue Wohltätigkeitsorganisation 2005” gewonnen 
• Die Arbeit in 12 Konfliktgebieten gefördert, darunter Irak und Afghanistan. Zurzeit 

fördern wir umfangreiche Programme in der DR Kongo, im Sudan, in Simbabwe und Sri 
Lanka sowie kleinere Projekte in Kolumbien, Nepal, Kaschmir, Afghanistan und Somalia. 
Unser Programm Truce 2020 (“Waffenstillstand 2020”) bringt internationale 
Friedensarbeiter nach Großbritannien, um junge Leute in der Konfliktlösung zu schulen. 

• Eine individuelle Unterstützerbasis geschaffen, momentan um die 1500 Menschen, die 
mehr als 80% unserer nötigen Kernfinanzierung sichern. 

• Die Berichterstattung über lokale Friedensarbeit im nationalen und weltweiten Programm 
der BBC gesichert, außerdem bei Youtube und jüngst in der Tageszeitung The 
Independent (http://www.independent.co.uk/news/appeals/indy-appeal/independent-
appeal-africas-schindler-1835510.html) 

• Eine Web-Datenbank aufgebaut (Insight on Conflict), die Informationen über lokale 
Friedensinitiativen beinhaltet und zurzeit 12 Konfliktgebiete umfasst. 

• Eine Serie darüber initiiert (Insight on Peacebuilding), wie internationale Organisationen 
Partnerschaften mit der Art von Organisationen bilden können, die in der Datenbank 
Insight on Conflict gezeigt werden. 

• Unsere Einnahmen auf geschätzte 1,5 Mio. US-Dollar dieses Jahr erhöht, darunter ein 
bedeutender Zuschuss der britischen Regierung. 



 
Unser langfristiges Ziel als internationale Organisation  
Das langfristige Bestreben von Peace Direct ist es, für den Bereich Frieden und Konflikte das 
Pendant zu Amnesty oder Oxfam zu sein – eine bedeutende Nonprofit-Organisation, die der 
Öffentlichkeit die positiven Möglichkeiten aufzeigt, mit Konflikten umzugehen. Wir wollen 
uns mit Menschen außerhalb Großbritanniens zusammentun, die uns dabei helfen können, 
diese Vision wahrzumachen. Wir haben bereits 23 Email-Abonnenten aus Deutschland. 
 
Wir stellen uns Peace Direct in zehn Jahren als eng geknüpftes Netzwerk von Organisationen 
Gleichgesinnter in verschiedenen Ländern vor, von denen jede Einsichten und Arbeitsweisen 
aus ihrer eigenen Umgebung beiträgt, mit einem Koordinationsbüro, dass die Beziehungen zu 
den von uns geförderten Projekten verwaltet. Wir beabsichtigen, in vollem Umfang neue 
Technologien zu nutzen, um etwas zu schaffen, dass sich wie ein einziger Organismus 
anfühlt, mit einem eigenen Rechtsstatus in jedem Land. Jeder Landesorganisation wäre 
gestattet, den Namen und die Marke Peace Direct zu nutzen, mit einer Übereinkunft, die die 
gemeinsamen Werte und Arbeitsweisen darlegt. 
 
Wir beginnen im Januar 2010 Gespräche mit einer Gruppe US-Bürger, die Peace Direct in 
den USA starten wollen, und wir haben schon eine Kerngruppe von vier Menschen in 
Deutschland, die sehr daran interessiert sind, Peace Direct in Deutschland aufzubauen. Wir 
suchen 3 bis 4 Weitere mit ergänzenden Fähigkeiten, um sie beim Aufbau und Betrieb von 
Peace Direct in Deutschland zu begleiten. Wir brauchen insbesondere Menschen mit 
Kontakten in den maßgeblichen deutschen Regierungsstellen, mit Erfahrung bei der 
Gründung und Verwaltung von Nonprofit-Organisationen und mit Erfahrung im Fundraising 
für gemeinnützige Organisationen. Kontakt zu finanzkräftigen Personen wäre ebenfalls 
äußerst hilfreich! 
 
Wir hoffen, einen Beitrag zu den Kosten der deutschen und US-Gründung leisten zu können, 
in der Erwartung, dass sie innerhalb von 3 Jahren kostendeckend arbeiten und zu den 
zentralen Kosten beitragen können. 
 
Peace Direct wird sich him Einklang mit den Visionen derer entwickeln, die dazu beitragen. 
Im Moment stellen wir uns die Rollen folgendermaßen vor: 
 
Koordinationsbüro (mit Personal in Großbritannien, Afrika und Asien) 

• Findet neue förderungswürdige Projekte in Übersee und wendet sich dabei an Prioritäts-
Länder und Gebiete aus den Länderbüros 

• Verwaltet das Verhältnis mit den Auslandsprojekten, incl. Berichte an die Spender 
• Verwaltet Insight on Conflict  
• Sichert die ständige effektive Kommunikation zwischen den Peace Direct-Büros 
• Beaufsichtigt die Organisationsführung, die Markenpolitik und die Internet-Präsenz 
• Koordiniert die Lobbyarbeit bei Regierungen und internationalen Behörden 
 
Länderbüros (z.B. Großbritannien, USA, Deutschland) 

• Betreiben Fundraising bei allen inländischen Quellen, insbesondere der Öffentlichkeit, 
aber auch bei Stiftungen, Regierung und Unternehmen 

• Werben für die Auslandsprojekte über die Medien 
• Stärken das Profil und zeigen der Regierung und Anderen die Bedeutung lokaler 

Friedensarbeit 
• Stärken das Bewusstsein über Konfliktlösung zur Unterstützung der Ziele von Peace 

Direct – dies könnte die Durchführung eines örtlichen Konfliktlösungsprojekts 
beinhalten, ähnlich dem Truce 2020 in Großbritannien  



 
 

 

Schlüsselaufgaben für das deutsche Gründungsteam 
Wir suchen eine Gruppe von Menschen mit entsprechender Erfahrung und Begeisterung um: 
• Peace Direct als deutsche gemeinnützige Organisation einzutragen und den 

Gründungsvorstand zu bilden 
• Einen kurzfristigen Aktionsplan zu entwickeln und umzusetzen, incl. einer 

Umfeldanalyse, einer Fundraisingstrategie und dem Aufbau von Verbindungen zu den 
Medien und politischen Entscheidern 

• Mit der Gewinnung von Freiwilligen und auch von finanzkräftigen Einzelunterstützern zu 
beginnen  

 
Die Hoffnung geht dahin, dass Ende 2010 genügend Mittel da sind, um einen Mitarbeiter in 
Vollzeit zu beschäftigen. 
 
Peace Direct aufzubauen wird gesammelte Anstrengungen über mehrere Jahre benötigen – 
aber die Mühe lohnt sich. 

Nächste Schritte 
Wenn Sie uns helfen können schreiben Sie bitte eine Email an Silke Tesmer unter 
stesmer@aol.com mit einigen Zeilen zu Ihnen und was sie hoffen, beitragen zu können.  
 

Wir freuen uns, von Ihnen zu hören! 

Carolyn Hayman OBE Chief Executive    (44) 207 549 0285 www.peacedirect.org  
Kontakt in Deutschland: Silke Tesmer stesmer@aol.com 
 


